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Nr. 46 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 
und des Kreisausſchuſſes. 


* J. — — 
Saiſonarbeiter für das Erntejahr 1926. 


Die Herren Gemeindevorſteher werden unter Hinweis auf die 
Ureisblattbekanntmachung vom 4. 12. 1924 — Kreisblatt Nr. 49 — 
erſucht, ſofort durch öffentlichen Aushang oder auf ſonſtige ortsüb⸗ 
liche Weiſe die Arbeitgeber aufzufordern, ihren Bedarf an äuslän⸗ 
diſchen Saiſonarbeitern für das Jahr 1926 bei dem Gemeindevor— 
ſteher anzumelden. | 

Die Anträge der Arbeitgeber auf Erteilung der Bewilligung 
find von dem Herrn Gemeindevorſteher geſammelt, nach untenſtehen⸗ 
dem Muſter auszufüllen und beſtim mt bis zum 10. Dezem⸗ 
ber 1925 dem zuftändigen Herrn Amtsvorſteher einzureichen. Die 
Herren Amtsvorſteher werden gebeten, dieſe Aufforderungen ۶ 
unter Hinzuziehung des beſtehenden Ausſchuſſes nachzuprüfen und 
fpäteftens bis zu m 28. Dezember 1925 dem reis arbeits⸗ 
nachweis einzureichen. Bei der Antragſtellung muß davon 
ausgegangen werden, daß alle für die Landarbeit in Betracht kom⸗ 
menden einheimiſchen Arbeitskräfte zunächſt Arbeit finden müſſen. 
Die Gemeinden haben daher bei Einreichung dieſer Aufſtellung ſich 
zugleich dahin zu verpflichten, daß ſie die Arbeitsloſen der Gemeinde, 
ſolange Saiſonarbeiter in der Gemeinde tätig ſind, dauernd beſchäfti⸗ 
gen werden. Sollten trotzdem Arbeitsloſe in der Gemeinde Dots 
handen ſein, ſo werden die betreffenden Arbeitgeber, die ausländiſche 
Saiſonarbeiter beſchäftigen, angehalten werden, dieſe zu entlaſſen und 
die Arbeitsloſen einzuſtellen. 

Gemeinden, deren Anträge zu 
rechtzeitig eingehen oder nicht ordnungsmäßig vorliegen, bleiben une 
berückſichtigt. Eine nachträgliche Bewilligung von Saiſonarbeitern 
für dieſe wird nicht ſtattfinden. 1 

Nachweiſung 
der angeforderten Saiſonarbeiter für die Gemeinde: 
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Tiegenhof, den 16. November 1925. 


Kreisarbeitsnachweis. م2‎ 


Kreis⸗Blatt 
iv den Kreis Gr. W 


Bezugspreis monatlich 1,50 Danziger Gulden. 


Neuteich, den 19. November 


er der 
1925 


Ni Ta, 1 
Heilighaltung der Sonn: und Feiertage. 
Um Beſtrafungen wegen Uebertretung der Polizei-Derordnung 
vom 31. Juli 1896 betreffend die äußere Heilighaltung der Sonn- 
und Feiertage vorzubeugen, bringe ich 8 12 der genannten Verord- 
nung hiermit in Erinnerung, nach welchem an den Dorabenden der 
5 großen Feſte (Weihnachten, Oſtern, Pfingſten), des Bußrages und 
des dem Andenken der Derftorbenen gewidmeten Jahrestage, ſowie 
an den beiden letztgenannten Tagen ſelbſt weder öffentliche noch prie 
vate Tanzmuſiken, Bälle und ähnliche Luſtbarkeiten veranſtaltet wer- 
den durfen. ۰ 

Am Bußtage und am Karfreitage dürfen außerdem auch öffent. 
liche theatraliſche Vorſtellungen, Schauſtellungen und fonftige öffent⸗ 
liche Luſtbarkeiten mit Ausnahme der Aufführung ernſter Muſikſtücke 
(Oratorien pp.) nicht ſtattfinden. 

Tiegenhof, don 10. November 1925. 

Der Eandrat. 

Nr. 2, 


Blinde und taubſtumme Kinder. 

Den Magiſtrat Neuteich ſowie die nachſtehenden Herren Ge— 
meindes und Gutsvorſteher erinnere ich an Einreichung der ads 
weiſung der in ihrem Bezirke vorhandenen ſchulpflichtigen blinden 
und taubſtummen Kinder bis zum 25. d. Mts.: ۳ 

Altenau, Altendorf, Bärwalde, Beiershorſt, Blumſtein, Brodſack, 
Bröske, Damerau, Dammfelde, Eichwalde, Einlage, Fürſtenau, 
Grenzdorf A, Krebsfelderweiden, Herrenhagen, Zeubuden, Holm, 
Jankendorf, Jungfer, Kaminfe, Keitlau, Krebsfelde, Küchwerder, 
Kunzendorf, Lupushorſt, Sr. Leſewitz, Kl. Leſewitz, Kl. Lichtenau, 
Marienau, Mielenz, Gr. Montau, Gr. Mausdorf, Kl. Mausdorf, 
Hl. Mausdorferweide, Montauerforft, Neudorf, Neulanghorſt, ۰ 
münſterberg, Neunhuben, Neuſtädterwald, Neuteicherwalde, Neu— 
teichsdorf, Niedau, Grlofferfelde, Parſchau, Pietzkendorf, Pletzen— 
dorf, Pordenau, Prangenau, Reinland, Adl. Renkau, Roſenort, 
Kückenau, Schadwalde, Scharpau, Schönau, Schöneberg, Schönhorft, 
Schönſee, Simonsdorf, Stuba, Tannſee, Tiegenhagen, Tragheim, 
Tralau, Trappenfelde, Dierzehnhuben, Vogtei, Walldorf, Warnau, 
Wernersdorf, Wiedau, Seyer, Seyersvorderkampen. 
Tiegenhof, den 5. November 1925. 
Der Landrat. 


E 
Wohnungsbauabgabe und Löhnjummenjteuer 
für das Vierteljahr Juli / September 1925. 


Die ſäumigen Ortsbehörden des Kreiſes werden hiermit noch— 
mals an Einſendung der Abrechnung über Wohnungsbauabgabe und 
Lohnſummenſteuer für das Vierteljahr Juli / September 1925 bis 
fpätejtens zum 30. d. ts. erinnert, andernfalls koſten— 
pflichtige Erinnerung erfolgen wird. 

Ferner erinnere ich nochmals an Abführung der Wohnungsbau— 
abgabe- und Lohnſummenſteueranteile für das genannte Vierteljahr 
ebenfalls bis zum obigen Termin. (Konto No. 612 der Kreisſparkaſſe). 

Tiegenhof, den 15. November 1925. 


7 Der Vorſitzende des Kreisausſchuſſes 
r. 4. — 


Hufenthaltsermittelung. 

Die Herren Gemeinde- und Gutzvorſteher ſowie die Herren 
Landjäger des Kreiſes werden erſucht, feſtzuſtellen, und binnen 14 
Tagen anzuzeigen, ob ein Arbeiter Guſtav Berg dort wohnhaft iſt 
evtl. wohin ſich derſelbe abgemeldet nat. Fehlanzeige ift nicht ers 
forderlich. 

Tiegenhof, den 15. November 1925. 


7 Wohlfahrtsamt des Kreiſes Gr. Werder. 
ir 5. س‎ 


Perſonalien. 

Der Lehrer Anton Plenikowski-Ließau iſt von der Gemeinde 
vertretung in Ließau zum Gemeindevorſteher gewählt und als ſolcher 
von mir unterm heutigen Tage beſtätigt worden, nachdem der Senat 
der Freien Stadt Danzig die widerrufliche Genehmigung zur Übers 
nahme des Amtes erteilt hat. 

Tiegenhof, den 15. November 1925. 


Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 


Nr. 6. 


Steueranteile der Gemeinden. 


Als Anteile der Gemeinden an der Umſatzſteuer für Juli / Sep⸗ 
tember 1925 find von der Sreiftadtfteuerfaffe die in nachſtehender 
Nachweiſung angegebenen Beträge überwieſen worden. Die Beträge 
find auf. Kreisſteuern verrechnet oder auf Gemeindekonto überwieſen. 
Bei Barenhof iſt der Betrag auf das Wohnungsbaudarlehn ۶ 
rechnet. 


Schöneberg 


85 Ueberwie⸗J Auf Kreis- kk 
; > fener fteuern SE 
2 Gemeinde Betrag | verrechnet er ود‎ 
er G G G 

1 2 ET PETER I 

1 Alte babke 18 | 63 18 |63 
2 Altenau 71 71 

3 Altendorf Kane 18 

4 | Altmünſterberg 30 | 8 30 |98 

5 Bärwalde 17 02 1702 

6 Barendt 18 90 1890 

7. Barenhof 1 29 | 0 29 80] auf Woh⸗ 

Br nungsbaudarlehn verrech. 

8 Beiershorſt 1017 10 70 

9 | Blumftein 57 57 
10] Brunau ۱ 49 | 98 ۱ 49 98 
11 ا_-‎ 01 22 23 22 23 a 
12 Dammfelde 41 ۱12 | 41 2 
13 | Eichwalde 39 65 39 65 
14 Einlage 50 | 34 50 34 
15 | Fürſtenau 1111911 ö 111 91 
16 | Fürſtenwerder 405 | 77 1 405 77 
17 | Gnojau | Kir. 6 72 6 172 
18 | Grenzdorf A 85 | 77 85 77 
19 | Grenzdorf B 26 | 3 26 |63 
20 | Balbitadt 21 | 7 21 7 
21 | ۲ 27 27 
22 | Holm | 11 29 11 29 
23 | Irrgang 3 96 396 
24 Jankendorf 70 70 
25 | Kalteherberge 4|64 4 64 
26 | Kalthof 578 11 578 |11 
27 | Kaminfe 11 | 60 11 |60 
28 Keitlau 129 | 58 129 58 
29 | Krebsfelde 7|89 7 89 
30 | Küchwerder 1 71 
31 | Kunzendorf 48 14 48 |14 
32 | ۲ 47 41 47 41 
33 Gr. Leſewitz 63 34 63 34 
34 | Kl. Leſewitz 108 16 108 16 
35 Leske 10 35 10 35 
36 | Gr. Lichtenau 320 58 320 58 
37 | Ul. Lichtenau 151 77 151 |77 
38 ۱ : 116 | 38 116 |38 
39 |: £upushorft 49 | 08 49 08 
40 | Gr. Mausdorf 14 | 9 14 |29 
41 | KI. Mausdorf 101 | 37 10137 
42 | Kl. Mausdorferweide 31 15 : 31 15 
43 | ۵ 14 | 29 01 60 14 |29 
44 | Mierau 21 60 : | 
45 | Gr. Montau 17 26 17 26 
46 | Kl. Montau 84 53 84 53 
47 | Neudorf 3 02 3 02 
48 | Neukirch 22 48 22 48 
49 | Neulanghorſt 465 4 65 
50 | Neumünſterberg 242 14 10 93 242 14 
5۲ | Neunbuben 10 |93 
52 | Neuftädterwald 32 10 32 76 
53 |. Meuteicherhinterfeld 49 | 1 49 1 
54 ا‎ 58 | 3 58 73 
55 | Neuteichsdorf 31 | 5 31 5 
56 | Niedau 47 62 47 62 
57 | Orlofferfelde 9 166 9 16 
58 | Palſchau 116 79 116 79 
59 Parſchau 4 | 4 4 14 
60 Petershagen 94 94 94 94 
61 Pieckel 51 | 54 51 4 
62 Pietzkendorf 14 | 65 | 14 |65 
63 Platenbof | 36 | 56 36 56 
64 | Pletendorf - 22 10 22 10 
65 | Rehwalde 95 95 
66 Re inland 32 53 32 53 
67 Rofenort 26 16 26 6 
68 Schadwalde 124 | 53 124 |53 
69 | Scharpau 4|80 ۳ 4 80 
70 Schönau 42 60 42 60 
71 50 | 12 50 12 
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RP EN PUD RR 
Kopf wie vor. 


Schönhorſt 1 


72 187 175 187175 
731 Scönfee 93 41 63 05 30036 
74 Simonsdorf 42 56 42 56 
75 | Stobbendorf 28 | 2 2822 
76 | Stuba 65 | 55 6555 
77 Tiege - ö 14 71 1471 
78 | Tiegenhagen 113 | 39 113039 
79 | Tiegenort 176 | 38 176/38 
80 [ Traaheim 55 98 55 98 

811 Tralau 96 27 96127 
82 Trappenfelde 46 | 5 46135 
83 | Dierzehnhuben 3 | 9 3 09 

84 | Walldorf 24 52 2452 
85 Wernersdorf 75 44 75144 
86 "۰. 35 35 
87 | Beyer 5 18125 181/25 
88 | Sepersvorderkampen 101 | 2 101/22 

Tiegenhof, den 6. November 1925. 


Der Vorſitzende des Kreisausſchuſſes des 


Kreiſes 
Gr. Werder. ۱ 3 
Nr. 


e ڪڪ‎ a 
Ermittelungserſuchen. 

Am 21. Oktober d. Is. wurde in dem Eiſenbahnzuge Danzig 
Prauſt — Karthaus von dem Schaffner ein etwa 20 jähriger Mann 
ermittelt, der ohne gültige Fahrkarte reiſte. Als dieſer Mann, deſſen 
Name unbekannt iſt, zwecks Nachlöſung der Fahrkarte von dem 
Schaffner der Bahnhofsverwaltung in Kahlbude vorgeführt werden 
ſollte, ſchlug er dem Schaffner mit der Fand einige male in das Be» 
ſicht, riß ſich los und entkam. Er war bekleidet mit braunem Jackett, 
Mütze und trug einen Brotbeutel. : EDE ES RENE 

Am 1. Oktober d. Is. wurde derfelbe Eiſenbahnzug, der gegen 
11½ Uhr, nachts die Eiſenbahnſtation Kahlbude paſſierte, kurz vor 
Kahlbude von unbekannten Tätern mit Steinen beworfen, ohne daß 


Keiſende verletzt worden wären. 


Die Ortspolizei⸗ und Ortsbehörden fowie die Herren Landjäger 
und das Schupokommando erſuche ich, eingehende Ermittelungen 
nach den Tätern anzuſtellen und mir im Ermittelungsfalle zu Tgb 
Nr. 5194 ۶ unverzüglich Bericht zu erftatten. E 

Tiegenhof, den 12. November 1925. 


Der Landrat. 
Nr. 8. 


Steueranteile der Gemeinden. 
Als Anteile der nachſtehenden Gemeinden 
a) an der Betriebseröffnungsſteuer für Juli / September 1925, 
b) an der Gewerbeſteuer für Juli / September 1925, 1 
find von der Freiſtadtſteuerkaſſe die folgenden Beträge überwieſen 
worden. 
A) Betriebsersffnungsſteuer: 
Kalthof 252 G, Krebsfelde 54 G, Ließau 108 G, Schadwalde 216 G 
Tiegenort 45 G, Tragheim 452 G (17,54 G auf Kreisſteuern 
verrechnet, 414,60 G auf Gemeindekonto überwieſen). 
B) &@ewerbefteuer: 
Kalthof 36 G, Ließau 81 G. 1 : 
Die Beträge find auf Gemeindekonto überwieſen. Bei Tragheim 
find 12,34 G auf Kreisſteuern zurückbehalten. 
Tiegenhof, den 9. November 1925. a 
Der Vorſitzende des Kreisausſchuſſes des 


Kreiſes Gr. Werder. 


Stellengeſuch. 
Für ein l4⸗jäbriges Mädchen, Halbwaife, wird von ſofort eine 
Stelle geſucht. Angebote ſind an das Wohlfahrtsamt zu richten. 
Tieaenhof, den 13. November 1925. 
Wohlfahrtsamt des Kreiſes Gr. Werder. 
Dir: HD: 
Derjonalien. 
Der Hofbeſitzer Bernhard Reimer in Ul. Leſewitz ift zum Ge⸗ 
meindevorſteher daſelbſt gewählt und von mir beſtätigt worden. 


Tiegenhof, den 9. November 1925. 8 
Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 


N I. 


Nr. 9. 


Steueranteile der Gemeinden. 
Die Freiſtadtſteuerkaſſe hat als Anteile der nachſtehenden 
Gemeinden : 
a) an der Umſatzſteuer für Juli/September 1925, 
b) an der Luxusſteuer für Juli/September 1925, 
folgende Beträge überwieſen 5 
a) Umſatzſtener: 
Barendt 1,52 G, Barenhof 0,95 G, Ließau 67,66 G, 
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Y b) Surusitener 5 
Uualthof 8,91 G, Neukirch 135 G, Neulanghorſt 4,42 G, a Bekanntmachungen anderer Behörden, 
dorf 0,70 G, Schöneberg 24,66 G (auf Kreisſteuern verrechnet), 
و‎ 6,11 G (auf Kreisfteuern verrechnet), Tiegenort 9,29 G, Wegeſperre. 
Zeyer 1,80 G. Der Landweg Schönſee —Neumünſterberg wird für ſämtlichen 
Die Beträge ſind bei den Gemeinden Schöneberg und Schönhorſt Kraftwagenverkehr geſperrt. i 
auf Kreisfteuern verrechnet, bei den übrigen Gemeinden auf Bes Schöneberg, den 12. November 1925. 


meindekonto überwieſen. 
iegenhof, den 5. November 1925. Der ۰ 
der Borjidende des Rreisausfiuffes Sreie Lehrerſtele. 
e iz . Die hieſige, alleinige evangeliſche Lehrerſtelle iſt von ſofort zu 
beſetzen. Bewerber wollen ſich bei dem Unterzeichneten melden. 
Halbſtadt, den 9. November 1925. 


Inſerieren bringt Gewinn! Der هن تور ید یت‎ 


A 
Der Verſand 35 
Redliche Preuße 
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Weuleicher Jeilung u. Anzeiger Der beliebte Kalender! 


nimmt immer ſtärkeren Umfang Zu Höhen 5 ei 
an, ein Zeichen der Beliebtheit, Buchhandlung 
die ſie ſich beſonders auf 


den platten Sande erfreut, R. Pech 
Auch Sie müſſen annum 


ſtets auf der Höhe fein, das Neuefte 
u. Wichtig ſte v Tag wiſſen; des halb 


beſtellen Danziger ⸗Kalender 


Sie rechtzeitig für den Monat 
Dezember 1 Exemplar Ihrer 


Zeitung, die Neuteicher 1926 
Zeitung und Anzeiger 


empfiehlt R. Pech & Riehert 


Druck und Verlag von R. Pech & W. Richert, Neuteich (Freie Stadt Danzig). 
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